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INSTALLATIONS– UZG 1000
HINWEIS 30.0221.9660 A2

1 Montage

1.1 Allgemeines

Bei der Festlegung des Montageplatzes für die UZG 1000 ist folgendes
zu beachten:

� Montage nur in trockenen Räumen, Umgebungstemperatur beachten
(siehe Technische Daten).

� Beim Umgang mit Leiterplatten sind die üblichen Vorsichtsmaßnah-
men für C–MOS–Technik einzuhalten.

� Wird die UZG 1000 direkt unter eine Zentrale montiert, muß der beilie-
gende Kabelkanal zwischen UZG 1000 und Zentrale eingesetzt
werden.

Die UZG 1000 wird gemäß nachfolgender Montagereihenfolge montiert.
Vor dem Befestigen des Wandrahmens sind alle Kabel durch die
Kabeleinführungen zu ziehen. Die Kabel können dabei auf oder unter
Putz verlegt werden.
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1.2 Montagemaße

Bohrung für
S 8 Dübel
∅ 8mm (4x)
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Bereich für Optionen
bzw. Batterien

Bereich für Optionen
bzw. Batterien

26,5 470

523

Außenkante Haube Außenkante Wandrahmen
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Achtung !
vor Montage der UZG 1000 Kabelkanal in die
vorgesehene Öffnung der Zentrale einführen

untere Kante der Zentralen

(min./max.–Abstand)
UEZ 1000/UEZ 2000

26
1

obere Kante der Zentralen

(min./max.–Abstand)
UEZ 1000/UEZ 200040

19
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Kabelkanal

Netz Daten
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Öffnung für Kabelkanal aus dem
Wandrahmen herausbrechen

Öffnung für Kabelkanal aus dem
Wandrahmen herausbrechen

Kabelkanal

Netz Daten

Achtung !
vor Montage der UZG 1000 Kabelkanal in die
vorgesehene Öffnung der Zentrale einführen
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1.3 Montageablauf

Öffnung für Kabelkanal aus dem Wan-
drahmen der UZG 1000 ausbrechen,
Kabelkanal in der vorgesehenen Öff-
nung der Zentrale befestigen (siehe Kap.
1.2).

min./max.–Abstand von UZG 1000 zur
Zentrale beachten (siehe Kap. 1.2).

Fortsetzung nächste Seite

12

min. 70 mm tief

Bohr–/Aussparungsmaße mit Hilfe der
Bohrschablone für den Wandrahmen
anzeichnen.

Dübellöcher (∅ 8 mm) bohren und
Dübel (S8) einsetzen.

Die beiden oberen Befestigungs–
schrauben auf Abstand eindrehen.

Gehäuseschraube lösen bzw. Schloß
aufschließen und Gehäusehaube
abnehmen.

NEIN

JA
Kabelzuführung Aufputz ???

Kabel an den entsprechenden
Positionen in den Wandrahmen
einführen 
(siehe Kap. 1.2).

6x60
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Anschluß
Gerätekontakt

Verbindung Gerätekontakt UZG 1000
zur Zentrale herstellen.

Hinweise:
– Wird die UZG 1000 direkt unter eine

Zentrale montiert so ist der beilie-
gende Kabelkanal zu verwenden.
Verbindung zentralenseitig auf die
Anschlußpunkte ”Gerätekontakt ex-
tern” auflegen.

– Bei abgesetztem Betrieb erfolgt der
Anschluß des Gerätekontaktes zen-
tralenseitig an eine Sabotagemel-
dergruppe. Ein der Anlage entspre-
chender Endwiderstand RE ist am
Gerätekontakt einzuschleifen.

– Bei abgesetztem Betrieb der UZG
1000 an eine NLT–Zentrale erfolgt
die Anschaltung des Gerätekontak-
tes über Netzkoppler.

Betriebserde an den Erdungswinkel
anschließen.

Befestigungs-
schrauben
M 6x60

Fortsetzung nächste Seite

Wandrahmen in die oberen
Befestigungsschrauben einhängen
und ausrichten.

Die beiden unteren Befestigungs-
schrauben eindrehen und alle vier
Befestigungsschrauben festziehen.

Betriebserde
4 – 10 mm2
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Auf das Optionsblech ”untere Ebene”
können Baugruppen wie 
z.B. AWUG 2020 oder NRK–N 
montiert werden.

Fortsetzung nächste Seite

Beim Einbau von optionalen
Baugruppen auf die Optionsbleche
muß die Maximaltiefe der Baugruppen
beachtet werden.

max 35max 120

Wandrahmen 

Optionsblech
untere Ebene

Optionsblech
obere Ebene

max. Tiefe für Baugruppen

Einhängebügel

AWUG 2020  oder  NRK–N
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Auf das Optionsblech ”untere Ebene/
LSA” können max. 6 x LSA–Plus–Ver-
teiler oder 5 x LSA–Plus–Verteiler und
1 x Sicherungsverteiler SIV montiert
werden.

Fortsetzung nächste Seite

Auf das Optionsblech ”obere Ebene”
können Baugruppen wie z.B. TRSP,
MOD 300, DIP, FSK–A oder NKD 55
montiert werden.

NKD 55 oder MOD 300

TRSP

DIP

FSK–A

LSA–Plus–
Verteiler

SIV
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Plombierplättchen

Gehäuseschraube bzw. Schloß mit
Plombierblättchen verplomben.

Optionsblech ”untere Ebene” bzw. 
”untere Ebene/LSA” von unten in die
Führungsnuten des Wandrahmens
einschieben. 
Zur Fixierung das Optionsblech nach
unten in die Ausschnitte herunterziehen.

Das Optionsblech ”untere Ebene” 
besitzt einen Einhängebügel, so daß
Optionsblech ”obere Ebene” in das
Optionsblech ”untere Ebene” einge-
hängt werden kann.

Das Optionsblech ”untere Ebene/
LSA” besitzt keinen Einhängebügel,
so daß Optionsblech ”obere Ebene”
nicht eingehängt werden kann.

Gehäusehaube aufsetzen, 
Gehäuse verschrauben bzw.
Schloß verschließen.

Kabel für optionale Baugruppen
abisolieren und zugentlasten,
Schirmbeidraht am Erdungswinkel
anschließen.

Anschlußpunkte für
die Schirmbeidrähte

Optionsblech
”untere Ebene”

Optionsblech
”obere Ebene”

Führungs-
nuten

Ausschnitte
zur Fixierung

Einhänge-
bügel
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2 Hinweise für Wartung/Service

2.1 Allgemeines

Wartungs– und Inspektionsmaßnahmen müssen in festgelegten Zeitab-
ständen und durch entsprechendes Fachpersonal ausgeführt werden.
Im Übrigen gelten für alle diesbezüglichen Arbeiten die Bestimmungen
der DIN VDE 0833.

2.2 Ersatzteilübersicht

siehe Kundendienst–Information KI – 7

2.3 Gerätekontakt (Revision)

Bei aufgesetzter Gehäuse-
haube ist der Gerätekontakt
geschlossen (Ruhezustand).

Wird die Gehäusehaube ab-
genommen, öffnet sich der Ge-
rätekontakt  (Sabotagealarm).

Zu Revisionszwecken kann
der Druckknopf des Geräte-
kontaktes herausgezogen
werden. Der Gerätekontakt ist
wieder geschlossen (Ruhezu-
stand Revision).

3 Technische Daten

VdS – Anerkennungs Nr.: beantragt

zulässige Umgebungstemperatur 273 K bis 323 K (0° C bis +50° C)

zulässige Umweltbedingungen DIN IEC 721 Klasse II

Schutzart IP 30

Maße (B x H x T) 523 x 261 x 258 mm

Gewicht ohne Baugruppen 3,0 kg


